
Vor der Wahl gemachte Aussagen sollen eingefordert werden 

■ Sportkreis überreichte Bewilligungsbescheide 

Über 10000 Euro sind dieser Tage wieder an Sportvereine aus dem Sportkreis Alsfeld aus dem Vereinsförderungsfonds des 
Landessportbundes Hessen geflossen. Vor dem fast fertig gestellten An- und Erweiterungsbau beim Hessischen Turnverband 
überreichte Geschäftsstellenmitarbeiterin Antje Löffler für den Sportkreis Alsfeld die Bewilligungsbescheide an die Vertreter der 
Tischtennisvereine aus Lingelbach und Büßfeld für die Anschaffung von Tischtennisplatten und einer Ballmaschine. Weitere 
Bescheide gehen an den Alsfelder Ski-Club zur Anschaffung von Booten für die Abteilung Kanusport. Bei der Überreichung der 
Bewilligungsbescheide wies Sportkreisvorsitzender Günther Krämer auf die Notwendigkeit der Sportförderung in den Städten 
und Gemeinden im Vogelsbergkreis hin, erinnerte an die Informationsveranstaltung in Dirlammen am 17. März in Sachen 
Förderung durch den Vogelsbergkreis und forderte die Kreispolitik dazu auf, jetzt – nach der Kommunalwahl – den politischen 
Aussagen gemäß politisch zu handeln. Dann nämlich könne die Sportförderung im Vogelsbergkreis mit dem zugesagten 
„zurück zum alten Haushaltsansatz von 190 000 Euro“ an die Sportvereine wieder aufgenommen werden. Den derzeitigen 
Zustand der Aussetzung der Sportförderung bezeichnete Krämer als nicht hinnehmbar. „Wir werden zusammen mit dem 
Sportkreis Lauterbach von der Kreispolitik ihre Aussage vor der Kommunalwahl einfordern“, erklärte der Sportkreisvorsitzende 
und wies auch auf die in dieser Sache einstimmige Resolution von über 120 Sportvereinen hin. Rechtzeitig vor der 
Landratswahl erwarte man daher die „Wiedereinsetzung der Sportförderung im Vogelsbergkreis“, stellte Krämer abschließend 
fest.      (Bericht: Günther Krämer) 
 
 
Geschäftsstellenleiterin Antje Löffler überreichte Bewilligungsbescheide an den TTC Lingelbach und die TTG Büßfeld (Fot0: G. Krämer) 


